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Treffen des Arbeitskreises 

„Produktion und Angebotsstrukturen“ 
 

am 13.11.2017 in den Räumen von Social Impact Lab, Falkstrasse 5, FFM 
 
 
 
Anwesend: 
 
Iris Schweizer (Iris Schweitzer, HanseGrund) - IS 

Sebastian Wernig (Bienenfestival) - SW 

Carla Wember - CW 

Christoph Graul (Bio Audits ABZ/Start up) - CG 

Eva Gerszke (Stadt-Land-Genuss, Ernährungsrat (Lenkungskreis), Slow Food) - EG 

 
Abgesagt: 
 
Susanne Tettenborn (ehem. Bioladen Grünkern) 

Sarah Schocke (Redaktionsbüro Schocke) 

Jörg Weber (Ernährungsrat - Lenkungskreis & Sprecher, Bürgerverein e.V.)  

 

Nicht anwesend – Interesse angemeldet: 

Andreas Eggenwirth (Gourmet Connect, Junior Köche)  

Tamas Erdelyi (gramm genau) 

Birte Friebel (Solawi AE42, Solawi Maingrün) 

Sybille Fuchs (Carpe Futurum 

Franziska Geese  

Kaja Gleiß 

Nils Hampel (ABL) 

Cher Haurova (Bienenbaum) 

Corina Haurova (Bienenbaum) 

Nicole Nefzger (Echt hessisch, Ernährungsrat-Lenkungskreis) 

Gudrun Jung (Gudwork, Essbare Wildkräuter) 

Monika Peukert (Gutachterbüro Auland, Wildpflanzen) 

Claudia Zengerling (BUND) 
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Agenda 
 
1) Kurzvorstellung der Teilnehmer 

2) Status Update Frankfurter Ernährungsrat und Vorstellung der Organisationsstruktur  

3) Vorstellung von Projektideen (bereits genannte, sowie neue) 

4) Know how-Basis und Inspirationsquellen 

5) Wahl eines/r AK-Vorsitzenden und -Kommunikationsbeauftragten 

6) Weitere Vorgehensweise und nächstes Treffen 
 
 

Nr. Agenda / Ergebnis Aufgabe/Bezug/Thema Wer? Bis wann? 

 
1. 

 
Vorstellung der Teilnehmer:  
 
Iris Schweizer  

 

 

 

 

Sebastian Wernig  

 

 

 

Carla Wember  

 

 

 

 

 

Christoph Graul  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
- Selbstständig mit eigenem Betrieb  
  als Experte für Produkte rund um  
  die Entsiegelung, Naturwege und  
  Naturbaustoffe 
- Interesse rund um Themen zum  
  Bodenschutz und Nachhaltigkeit 
 
 
- Hobby-Imker und Mit- 
  Organisator des Frankfurter  
  Bienenfestivals 
 
 
- Studium der Polit- und Agrarwissen- 
  schaft 
- Aktiv (gewesen) für Ernährungs- 
  netzwerk Toronto 
- Masterarbeit zu Ernährungs- 
  netzwerk 
 
 
 
- Ausbildung Obstgärtner/ 
  Baumschule (auch  Aufenthalte in  
  Neuseeland/Schweiz/Canada) 
- Gartenbaustudium 
- nun Bio-Audits (ABCERT AG) und  
  Start up zu Nachhaltigkeitskonzept  
  mitten in Frankfurt (im Aufbau) 
 
 

 
 
 
 

IS 
 
 
 
 
 

SW 
 
 
 
 

CW 
 
 
 
 
 
 
 

CG 
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Eva Gerszke 

 
 

 
- BWL Studium mit beruflicher  
  Spezialisierung auf International  
  Business Management und  
  Marketing/Vertrieb 
- Selbstständigkeit mit Stadt-Land- 
  Genuss – Beratung kleiner/mittelst.  
  Erzeuger und Hersteller von  
  Lebensmitteln 
- aktives Slow Food Mitglied (FFM) 
- Mitglied Lenkungskreis  
  Ernährungsrat FFM 
 

 
EG 

 
2. 

 
Status quo & Organisations-
struktur des Frankfurter 
Ernährungsrats 
 

• Gründung 
 
 
 
 
 

• Organisation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Finanzierung 
 
 
 
 
 

• Webpräsenz 
(auch für Details zum ER) 

 
 
 
 
 
 
am 30. August 2017 mit über 120 
Teilnehmern und unter Mitwirkung der 
Stadt, zahlreicher Organisationen aus 
den Bereichen der Nachhaltigkeit und 
des Lebensmittelsektors 
 
 
Gremien im Aufbau (siehe Anhang) 
- Schirmherrschaft unter Beteiligung  
  der Grünen, CDU und SPD (letztere  
  angefragt) 
- Zusammenarbeit mit der Stadt über  
  weitere bestehende Gremien dort  
  angedacht/eingeladen 
- Lenkungskreis 
- Arbeitskreise – themenbasierte  
  Projektarbeit (Aktive) 
- Vollversammlung (alle  
  Interessierten) 
- rechtlich ist Ernährungsrat beim  
  Verein Bürger für regionale Land- 
  wirtschaft aufgehangen 
 
 
- aktuell ausschließlich ehrenamtliche  
  Arbeit 
- Akquise weiteren (projektbasierten)  
  Kapitals in Arbeit bei Lenkungskreis 
 
 
 
 www.buerger-fuer-regionale-
landwirtschaft.de/ernaehrungsrat/ 
 

 
EG 
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• Bericht Treffen 
Ernährungsräte 
(in Essen) 
 

 
 
 

 
 
  Treffen der deutschen Ernährungsräte  
  von Köln, Berlin, Frankfurt am Main,  
  Vertretern von anderen in Gründung  
  befindlichen Ernährungsräten  
  (ERe)sowie internationaler Beteiligung  
  in Essen 
 
Themen: 
- Austausch über die Ziele der ERe vor  
  dem Hintergrund der jeweiligen  
  Kontexte vor Ort 
- Formate der Arbeit und der Gremien  
  der einzelnen Ernährungsräte 
- Normen/Philosophien als Treiber und  
  erstes Ergebnis der Arbeit der  
  Ernährungsräte 
- Finanzierung der Ernährungsräte  
  durch akquiriertes Kapital von Stadt  
  und/oder Institutionen und  
  Einrichtungen, die im Bereich der  
  Nachhaltigkeit aktiv sind/sein wollen 
 
Anna Wissmann (erste fixe 
Stelle/Netzwerkarbeit, ER Köln) 
 
Plattform geplant für Synergien unter 
den Ernährungsräten in Dtl. 
 
Souveränes Ernährungskonzept (Berlin) 
 
 

 
 

CW 

3. Sammlung und Vorstellung 
von Projektideen/-wünsche 
der Arbeitskreis-Teilnehmer 
 
 
a) Bodenschutz 
 
 
 
 
 
b) Bestehende Angebots- 
    strukturen in & um Frankfurt  
   am Main 
 
 
 

 
 
 
 
 
- Bestandsaufnahme in Frankfurt und  
  näherer Umgebung 
- Sondierung der Möglichkeiten und  
  Formate des Engagements auf  
  diesem Gebiet 
 
 
- Landkarte zu Erzeugern und  
  Herstellern im Einzugsgebiet Frankfurt  
  Stadt und engere Umgebung 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

IS 
 
 
 
 
 
 

SW 
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c) Schaffung und Support  
    bestehender Kontaktpunkte  
    für lokale Erzeuger &  
    Hersteller in Frankfurt 
 
 
 
 
d) Verwendung von Lebens- 
     mittelüberschüssen 
 
 
 
 
 
 
 
 
e) Verpflegungsangebot der  
    Stadt und weiteren  
    Institutionen  

 
- Schaffung von Bekanntheit und  
  Support Bestand von aktuellen  
  Verkaufsstellen wie Märkten und  
  Läden 
- Entwicklung und Aufbau weiterer  
  Kontaktpunkte und Erfolgskonzepte  
  für die Läden 
 
 
- Was geschieht mit Lebensmittel- 
  Überschüssen aus den Supermärkten,  
  Gastronomie und Privathaushalten 
- Förderung von Formaten der  
  Verwertung 
 
Anmerkung:  
gehört in den Arbeitskreis Konsum & 
Entsorgung 
 
 
- inwieweit Bezug von Lebensmitteln  
  von lokalen Erzeugern/Herstellern  
  bzw. Caterern, die auf der Basis  
  arbeiten 
 
Anmerkung: 
zu klären, ob dieses Thema in unseren 
Arbeitskreis fällt oder bei Bärbel 
Prätorius 

 
EG 

 
 
 
 
 
 
 

IS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CW 

 
4. 

 
Know how- Basis und 
Inspirationsquellen 
 
 
 

 
-  Masterarbeit zur Ernährungs- 
   souveranität an der Universität  
   Hamburg (siehe Anhang) 
 
- Weitere Folgen 

 
CG 

 

 
done 

 
5. 

 
Wahl eines Vorsitzenden &  
Sprechers des Arbeits-
kreises  
 

 
- noch nicht erfolgt, für kommende  
  Sitzung angedacht 

 
EG 

 
nächstes 
Treffen 

 
6. 

 
Weitere Vorgehensweise & 
Schritte 
 
 

 
- Überprüfung DER relevanten Themen  
  für unsere Stadt/Region über  
  moderiertes Brainstorming und  
  anschließende Priorisierung und ggfs.  
  Einführung auch der zeitlichen  
  Dimension, wann bzw. in welcher  
  Abfolge die Projekte angegangen  
  werden 
- neuer Termin im Dezember (Doodle) 

 
Alle 

 
 
 
 
 
 

EG 

 
Dez 2017 
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Anhang: 

- Organisationsstruktur Ernährungsrat Frankfurt am Main 

- Masterarbeit „Ernährungssouveranität“ an der Universität Hamburg 

 
- Monatliches Treffen ab Januar 2018: 
  Vereinbarung jeweils im vorherigen 
  Treffen zunächst (auf Probe) 
   � Flexibilität 
 

 
EG 


